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Tagesordnungspunkt

Ubertragung der Triigerschaft fiir Bergische Museum fiir Bergbau,
Handwerk und Gewerbe in Bensberg auf den Forder / Triagerverein -
Umsetzung der HSK - Mainahme 4.450.4

Beschlussvorschlag:

Die HSK Mafinahme 4.450.4 wird umgesetzt. Die Verwaltung wird erméichtigt, den
vorgelegten Triagerschaftsvertrag abzuschliefen.



Sachdarstellung / Begriindung:

In Vorbereitung der HSK MafBnahme ,,Ubertragung der Trigerschaft des Museums Bensberg
an den Forder / Trigerverein® hat die Verwaltung mit dem Vorstand des Fordervereins
mehrere Gespréache gefiihrt, die zu folgendem Ergebnis gefiihrt haben:

Ausgangssituation:

Nach dem Ansatz 2010 kostete das Museum 259.274 Euro (aus der MIS ALEA, Produkt
004.450.020). Darin enthalten waren ein Zuschuss an den Forderverein in Héhe von 66.100,-
Euro fiir die Durchfiihrung des Kassen — und Aufsichtsdienstes.

Die Kosten schliisseln sich auf:

- Personalaufwendungen 67.786,-
- Aufwendungen fiir Sach — und Dienstleistungen 99.360,-
- Sonstige ordentliche Aufwendungen 96.370,-

Ordentliche Ertrdge waren mit 5.000,- Euro geplant, bilanzielle Abschreibungen mit 758, -
Euro angesetzt.

Die Verwaltung schlug nach mehreren Verhandlungsrunden, in denen es um die Frage der
Zuordnung der Nebenkosten ging, dem Vorstand des Vereins vor, den

Betriebskostenzuschuss auf 99.500,- Euro zu erhohen.

Damit miisste der Verein folgende Leistungen iibernehmen:

- Betriebskosten 3.000,-
- Aufsichten 55.000,-
- Wiss. Leitung 26.500,-
- Sekretirin / Sachbearbeitung 15.000,-

Bei der Stadt verblieben:

- Miete (Stadt) 75.289,-
- Nebenkosten (Stadt): 36.360,-
- Strom 9.500,-
- Gas 15.000,-

- Wasser 1.000,-
- Sonstige 10.760,-
- Erstattung GL — Service 35.000,-

Saldiert ergibt sich folgendes:

Ordentliches Ergebnis: 259.274,- Euro
/. Stadt. Leistung 146.649,- Euro
./. Betriebskostenzuschuss 99.500,- Euro
Ersparnis 13.125,- Euro



Das Ergebnis der Verhandlungen wurde im anhidngenden Tragerschaftsvertrag festgehalten.
Das angestrebte HSK — Ziel konnte nicht erreicht werden. Es wird um 30.779,- Euro
unterschritten.

Der Forder / Trigerverein bendtigt flir die Planungssicherheit einen Vertrag, der eine
fiinfjahrige Laufzeit besitzt.

Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht.



	Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0260/2011
	Beschlussvorschlag:
	Sachdarstellung / Begründung:

